
Teekontor Am Markt Inh. Uta
Guttmann

Am Marktplatz 6

28844 Weyhe

Tel. 04203/784363

Gesamtes Sortiment 3%3%3%3%

Sonderangebote ausgenommen.

Leymann Baustoffe

Nienburger Str. 105

27232 Sulingen

Tel. 04232/ 93130
Baustoffe 4%4%4%4%

Pro Natur Kork-Studio, Die
Kork- und Parkettspezialisten

Vechtaer Str. 10

27239 Twistringen

Tel. 04243-2240

Komplettes Sortiment 4%4%4%4%

Sonderangebote ausgenommen.

Ullmann Einrichtungen

Lange Str. 91

26122 Oldenburg

Tel. 0441/92345

auf Orientteppiche 7%7%7%7%

Sonderpreise ausgenommen.

Videotaxi

Lange Str. 3

27777 Ganderkesee
Kaufartikel 4%4%4%4%

Pretty Woman, Inh. Day &
Night Modevertrieb und
Handels GmbH

Annenheider Str. 18

27755 Delmenhorst

Tel. 04221/ 22281, Fax. 04221/ 22641
Auf alle Artikel 4%4%4%4%

Aqua Viscaya Wasserbetten
und Designersofas

Moordeicher Landstr. 35

28816 Stuhr

Tel. 0421/ 8305379

www.schlafvergnuegen.de
Gesamtes Sortiment 3%3%3%3%

Möbel Koopmann

Am Markt 3

27239 Twistringen

Tel. 04243/ 3916; Fax:04243-971770
Wasserbetten 5%5%5%5%

Weinhof Syke Weine -
Spirituosen - Presente

Halbetzer Str. 3

28857 Syke

Tel. 04242/ 933911

www.novino.com
Gesamtes Sortiment 4%4%4%4%

HG Werbedruck Heiko Groth

Im Bruch 8D

28844 Weyhe

Tel. 04203/ 439466

info@hg-werbedruck.de

Textilbeflockung und Stickereien 4%4%4%4%

Wesercity

Moordeicher Landstr. 117

28816 Stuhr

Tel. 0171/ 7713125

www.wesercity.de

Ich AG 15%15%15%15%

Neukunde 10%10%10%10%

Sonderangebote ausgenommen.

KÜRO Wintergärten und
Elementebau

Sudweyher Str. 121

28844 Weyhe

Tel. 04203/6038
Gesamtes Sortiment 4%4%4%4%

AboCard-Service
. . . für unsere Abonnenten:

� 04 21 / 36 71-66 77

. . . für unsere

Marktpartner-Unternehmen

und Inserenten:

Uwe Meyer
Delmenhorster Kurier

Lange Str. 41 · 27749 Delmenhorst
Telefon 0 42 21 / 12 69-16
Fax 0 42 21 / 12 69-11
E-Mail: uwe.meyer@btag.info

Olaf Tittel
Delmenhorster Kurier

Lange Str. 41 · 27749 Delmenhorst
Telefon 0 42 21 / 12 69-15
Fax 0 42 21 / 12 69-11
E-Mail: olaf.tittel@btag.info

Thomas Holthausen
Regionale Rundschau

Bassumer Str. 6a · 28816 Stuhr
Telefon 04 21 / 8 06 88-15
Fax 04 21 / 80 87 81
E-Mail: thomas.holthausen@btag.info

Mirko Schüler
Regionale Rundschau

Bassumer Str. 6a · 28816 Stuhr
Telefon 04 21 / 8 06 88-14
Fax 04 21 / 80 87 81
E-Mail: mirko.schueler@btag.info

Tobias Tödt
Syker Kurier

Hauptstraße 10 · 28857 Syke
Telefon 0 42 42 / 92 91 - 85 70
Fax 0 42 42 / 92 91 - 85 71
E-Mail: tobias.toedt@btag.info

Modelleisenbahn-Service
Weyhe

Ihr pers. ModelleisenbahnIhr pers. ModelleisenbahnIhr pers. ModelleisenbahnIhr pers. Modelleisenbahn----
ServicebetriebServicebetriebServicebetriebServicebetrieb

Silberberger Str. 2

28844 Weyhe

Tel. 04203/ 4778

www.modelleisenbahnen-in-
weyhe@arcor.de

Gesamtes Sortiment 5%5%5%5%

Preisgebundene Artikel und
Zeitschriften ausgenommen. 20 EUR
Mindesteinkaufsbetrag.

Fahrwerk bikes & more Inh.
Jan Holdorff

Kirchstr. 8

27211 Bassum

Tel. 04241/ 970103

Komplettsortiment 3%3%3%3%

Sonderangebote und Lohnkosten
ausgenommen.

VH Motorradtechnik

Butjadinger Str. 120

26125 Oldenburg

Tel. 0441/ 34924

www.vh-motorradtechnik.de, vh-
motorradtechnik@t-online.de

Zahnriemenantrieb, Höher- und
Tieferlegeunskits, Sortiment,
Vermessungs- und Richtarbeiten 3%3%3%3%

Sonderangebote ausgenommen.

Kreismuseum Syke

Herrlichkeit 65

28857 Syke

Tel. 04242/ 2527

www.kreismuseum-Syke.de

Jahreskarte (Wert 7EUR) 20%20%20%20%

Familienkarte (Wert 15EUR) 20%20%20%20%

Eintritt 10%10%10%10%

Nordwolle Delmenhorst
Nordwestdeutsches Museum
für IndustrieKultur

Am Turbinenhaus 10-12

27749 Delmenhorst

Tel. 04221/ 2985815, Fax. 04221/
2985815

www.nordwolle.de
Museum 10%10%10%10%

Tune Up GbR, Peter Rabe u.
Simone Blöchl

Am Friesenpark 28

27751 Delmenhorst

Tel. 04221/ 801177, Fax. 04221/
801187

Gesamtes Sortiment 4%4%4%4%

Angebote ausgenommen.

Textilhaus Fried. Wilh. Meyer,
Inh. Jens Meyer

Efeustr. 1

27749 Delmenhorst

Tel. 04221/ 13364, Fax. 04221/
801885

Wäsche f. Damen u. Herren,
Kurzwaren u. Strickjacken 4%4%4%4%

Sonderangebote ausgenommen.

Das Syker Feuerhaus

Herrlichkeit 36

28857 Syke

Tel. 04242-163770; Fax:04242-163771
Kaminbestecke, Körbe, Grills 4%4%4%4%

Polsterei-Raumausstattung
Blum

Bassumer Str. 13

28857 Syke

Tel. 04242/50542

Komplettes Angebot 3%3%3%3%

Lohnkosten ausgenommen.

Raumausstattung Meyer

Sudweyher Str. 26

28857 Syke

Tel. 04242/7489
Komplettes Angebot 2%2%2%2%

Dr. Salfer & Kollegen

Georg-Hoffmann-Str. 20

28857 Syke

Tel. 04242/ 92090, Fax. 04242/
920960

Erstberatung 10%10%10%10%

Mobile Matratzen-Hygiene
Inh. Michael Burholt

Onckenstr. 6

27749 Delmenhorst

Tel. 04221/ 3980298

www.der-matratzenreiniger.de

Hygienisch sauber und
antiallergen. 10%10%10%10%

Sonderangebote ausgenommen.

Forellenhof Cafe Weseloh

Weseloher Str. 2

27305 Engeln

Tel. 04247/ 360, Fax04247/ 970060

www.forellen-hof.de
Alles im Restaurant 4%4%4%4%

Confinance akademie für
Wirtschaftskompetenz

Wilhelm-Raabe-Str. 5

27753 Delmenhorst

Tel. 04221/ 398316, Fax. 04221/
398317

Schule im Berufsförderungs-Zentrum
Bremen, Schongauer Str. 2

Bildung u. Ausbildung 7%7%7%7%

Erichshofer Service-Shop

Bremer Str. 40

28844 Weyhe

Tel. 0421/895754

Schuhreparatur, Hermes-
Paketshop, Birkenstock-Schuhe 5%5%5%5%

Decordrape GmbH

An der Riede 6

28816 Stuhr

Tel. 0421/806580

Faltstore, Rollos, Jalousien,
Lamettenvorhänge 2%2%2%2%

Fit für's Leben Sport

und Fanartikelund Fanartikelund Fanartikelund Fanartikel

Sulinger Str. 2

27211 Bassum

Tel. 04241/970995

Sport- und Fanartikel 5%5%5%5%

Sonderangebote ausgenommen.

Wilkners Reitershop

Wehlermühle 80

27305 Bruchhausen-Vilsen

Komplettes Angebot, Sättel
ausgenommen 4%4%4%4%

Sättel ausgenommen.

Lohn- und Einkommenssteuer
Hilfe Ring Deutschland e. V.
Beratungsstelle

Bremer Str. 34

27749 Delmenhorst

Tel. 04221/ 88898, Mobil0172/
3236571

www.lohnsteuerhilfe-delmenhorst.de

Steuerberatung, auf den
Jahresbeitrag 6%6%6%6%

Sonderangebote ausgenommen.

Teefachgeschäfte

Teppiche/Fussbodenbeläge

Videotheken

Wäsche/Bademoden/Dessous

Wasserbetten

Wein und Spirituosen

Werbung

Wintergärten/Gartenhäuser

Modellbau/Modelleisenbahn

Motorräder/Fahrräder

Museen

Musikinstrumente

Oberbekleidung

Öfen/Kamine

Raumausstattung/Heimtextil

Rechtsanwälte

Reinigungen

Restaurants/Gaststätten

Schulen/Weiterbildung

Schuhmoden

Sonnen-/Lärmschutz

Sportartikel/-bekleidung/
Outdoor

Steuerberatung

AboCard · Ihre Einkaufs-, Club- und Kundenkarte

Hier könnte Ihr Firmeneintrag stehen.

Jetzt Marktpartner werden!
Tel. 0421/36 71 – 44 25

Die AboCard – Günstig einkaufen in Ihrer Nähe!

+++ Keine Kreditkartenzahlung +++ Keinen weiteren Rabatt +++ Keine Kreditkartenzahlung +++ Keinen weiteren Rabatt +++ Keine Kreditkartenzahlung +++ Keinen weiteren Rabatt +++ Keine Kreditkartenzahlung +++

Ein Jahr auf dem Chefsessel im Rathaus: Am 1. No-
vember des vergangenen Jahres trat Alice Gerken-
Klaas ihr Amt als Bürgermeisterin der Gemeinde
Ganderkesee an. Mit unserem Mitarbeiter Marco
Wingert blickte sie auf ihre Anfänge als Verwal-
tungschefin zurück, sprach über aktuelle Sachthe-
men und wagte einen Ausblick auf die verbleiben-
den sieben Jahre ihrer Amtszeit.

Frage: Vor einem Jahr haben Sie als Bürger-
meisterin angefangen. Ist Ihr Amt so, wie
Sie es sich vorher ausgemalt haben?
Alice Gerken-Klaas: Ja. Ich wusste, dass die
Ausübung eines solchen Amtes kein Spa-
ziergang ist. Es ist alles so eingetreten, wie
ich mir das vorgestellt habe. Das eine oder
andere wünschte ich mir oft anders, aber an-
sonsten muss ich sagen: Riesige Überra-
schungen habe ich nicht erlebt.

Der Auftakt vor einem Jahr war etwas tur-
bulent. Die Gemeinde war schnell wegen
der toten Obdachlosen in Hoyerswege in
die Medien geraten. Wie war es für Sie, sich

in dieser Zeit ins Amt einzufinden?
Ich hatte keine Schonzeit. Die erste Nach-
richt über Tote in der Obdachlosenunter-
kunft Hoyerswege kam Anfang November,
und dann ging es gleich weiter. Ich konnte
nicht langsam beginnen, sondern mich be-
gleiteten viele Themen, auch schwierige,
das ganze Jahr über.

Wie arbeiten Sie mit dem Rat der Ge-
meinde zusammen?
Gut. Ich bin sehr glücklich darüber, dass die
Zusammenarbeit mit allen Fraktionen im
Rat bestens funktioniert. Obwohl ich von
der CDU und FDP bei meiner Kandidatur un-
terstützt worden bin, wurde ich auch bei der
SPD gut angenommen. Auch die Zusammen-
arbeit mit den Grünen läuft gut. Und mit der
UWG, das kriegen wir hin (lacht).

Viele der Themen, die im vergangenen
Jahr aktuell waren, wurden von außen hi-
neingetragen – wie etwa die B212 neu, die
geplante Hochspannungsleitung oder die
Auswirkungen des Jade-Weser-Ports. Ha-
ben Sie oftmals das Gefühl, dass gemeinde-
interne Dinge zu kurz kommen?
Nein. Das sind große Themen, die für die Ge-
meinde wichtig sind. Wir müssen die Priori-
täten so setzen, dass wir die Zeit nicht ver-
passen. Es ist wichtig, dass wir auch bei die-
sen dicken Themen am Ball sind.

Stichwort B212 neu: Ist für Sie abzusehen,
was auf die Bürger zukommt?
(lacht) Um das zu wissen, müsste ich eine
Glaskugel haben. Wir müssen kritisch beob-
achten, was da passiert. Es ist wohl allen Be-
teiligten klar, dass wir die B212 neu nicht
verhindern können. Sie wird kommen, nur
die Trassenführung ist noch nicht geklärt.
Es ist daher unsere Aufgabe, daran mitzuar-
beiten, damit wir das Beste für unsere Bür-
ger herausholen. Dabei gibt es zwei große
Themen. Einmal: Was passiert mit den Land-
wirten, die sich große Sorgen machen. Dazu
die Verkehrsentwicklung: Was ist, wenn
der Wesertunnel kommt und die A281 so in
Betrieb genommen wird wie vorgesehen?
Wie fließen die Verkehrsströme durch Del-
menhorst und was macht Delmenhorst, da-
mit sie nicht über unser Gebiet in Ganderke-
see fließen?

Es gab Irritationen im Verhältnis zu Del-

menhorst in den vergangenen Wochen.
Das Verhältnis war angespannt. Ich war zu
der Zeit in Urlaub und hatte eine ganz ru-
hige Gemeinde verlassen. Als ich wieder-
kam, kochte das Thema hoch. Das hat mich
gewundert. Aber wir müssen an der Sache
arbeiten, und da hilft es nicht, wenn wir
nicht miteinander reden. Ich habe immer ge-
sagt: Wir müssen über die Grenzen hinaus
schauen und handeln. Daran will ich festhal-
ten und werfe nicht die Flinte ins Korn, be-
vor wir überhaupt angefangen haben.

Das Thema Baugebiet am Vollersweg hat
hohe Wellen geschlagen. Sie haben in dem
Zusammenhang vom „Kleinkrieg“ unter
den Nachbarn gesprochen. Wie können Sie
sich als Bürgermeisterin dort einbringen?
Mein Wunsch war es, dort zwischen den un-
terschiedlichen Parteien zu vermitteln. Aber
manchmal muss auch ich erkennen, dass

Entscheidungen anders laufen als ich mir
das persönlich wünsche. Meine Aufgabe ist
es, Mehrheiten zu suchen und zu finden.
Und dann muss ich eben oftmals mit dem Er-
gebnis leben und es akzeptieren, obwohl es
nicht meiner Wunschvorstellung entspricht.

Bei diesem Thema kam es zu persönlichen
Angriffen gegen Sie.
Das gehört zu diesem Amt dazu. Natürlich

tut es weh, dafür ist man immer noch
Mensch. Es gibt auch die Person Alice Ger-
ken-Klaas, nicht nur die Bürgermeisterin.
Auf die kann man viel schieben. Aber wenn
etwas mit meiner Person in Verbindung ge-
bracht wird, dann geht mir das eine oder an-
dere schon nah. Da hätte ich mir einige Dis-
kussionen anders gewünscht.

Konnten Sie das, was Sie sich vor dem Amts-
antritt auf die Fahnen geschrieben haben,
schon umsetzen?
Im ersten halben Jahr ging es darum, sich
einzufinden. Dabei kamen große Themen
wie der Jade-Weser-Port, Verkehrspro-
bleme und die Obdachlosenunterkünfte
dazu. In viele Themen musste ich mich erst
neu einlesen, wie die B212 neu. Das bindet
Zeit. Ich hatte mir das eigentlich anders vor-
gestellt und mir gewünscht, mehr Zeit auf-
bringen zu können – wie für die Ortsentwick-

lung, die mir ein sehr wichtiges Thema ist,
oder auch die interkommunale Zusammen-
arbeit.

Gibt es mit Blick auf das vergangene Jahr
eine Sache von der Sie sagen: Das habe ich
richtig gut gemacht?
Es gibt viele Bereiche, wo ich sagen kann,
dass sie richtig gelaufen sind. Das ist zum ei-
nen der Bereich Familie: Wir haben viel in

den Schulen getan. Für den Bereich Jugend
haben wir das große Beteiligungsprojekt an-
geschoben, im Bereich Kindertagesstätten
Vormittagsgruppen eingerichtet. Wir haben
Krippenplätze in Hoykenkamp geschaffen
und den Montessori-Kindergarten unter-
stützt, der in einem atemberaubenden
Tempo kam. In dem Bereich, finde ich, wa-
ren wir richtig stark.

So etwas geht natürlich immer besser,
wenn die Kassenlage entsprechend gut aus-
sieht. Sind Sie froh, dass Sie jetzt im Amt
sind und nicht ein paar Jahre vorher?
Ich denke, man muss mit den Situationen
umgehen wie sie vorliegen. Natürlich ist es
jetzt für den Moment einfacher, aber die Zei-
chen stehen schon wieder schlechter. Es
war ein gutes Jahr. Aber: Wir haben auch
nicht aus dem Vollen schöpfen können.

Vom heutigen Wissensstand aus: Was den-
ken Sie, werden die Themen in der Ge-
meinde in den nächsten Jahren sein?
Verkehrsthemen werden uns die nächsten
Jahre weiterhin begleiten, wie die B212 neu
oder die Auswirkungen des Jade-Weser-
Ports. Darüber hinaus die Ortsdurchfahrt in
Bookholzberg, auch das Schulzentrum dort,
dessen Sanierung mir sehr am Herzen liegt.
Aber auch die Einzelhandelsentwicklung in
Ganderkesee wird Thema sein.

Mit dem Amt ist ein großes zeitliches Enga-
gement verbunden. Bleibt da Zeit für das
Privatleben?
Das muss! Mein Mann hat meine Kandida-
tur unterstützt und er trägt jetzt auch mit,
dass ich Bürgermeisterin bin. Dass es nicht
immer einfach ist, mit einer Bürgermeisterin
verheiratet zu sein, liegt auf der Hand. Aber
er geht zu vielen Terminen mit. Mann und
Familie kommen natürlich ein bisschen
kurz. Aber wir haben einen kleinen, feinen
Bekanntenkreis, den wir pflegen – dann
schaffe ich das mit der Arbeit auch.

Was sind die Höhepunkte in Ihrem Amt, die
Ihnen bislang richtig Spaß gemacht haben?
Termine mit Menschen. Wenn ich in Kinder-
tagesstätten oder Schulen gehe oder zu Ver-
anstaltungen mit Senioren. Die Gespräche
machen mir viel Freude und geben mir im-
mer wieder die Kraft, das eine oder andere
wegzustecken.

Hat Freude in ihrem Amt: Bürgermeisterin
Alice Gerken-Klaas. FOTOS: MATTHIAS EICHLER

„Riesige Überraschungen habe ich nicht erlebt“
Ganderkesees Bürgermeisterin Alice Gerken-Klaas ist seit einem Jahr Chefin im Rathaus / Gespräche mit Menschen als Kraftquelle
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